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Grundsatzerklärung Arbeitsschutzpolitik 

(Stand: März 2021) 

Das Unternehmen Mende Schornsteinservice steht für zuverlässige handwerkliche 
Qualitätsarbeit im Bereich der Sanierung und des Rückbaus im Spezialbaugewerk des 
Schornsteinbaus. Dabei liegen uns einwandfreie Auftragsabwicklung und Kunden-
zufriedenheit ebenso am Herzen wie langfristige Beschäftigungssicherheit für unsere 
Mitarbeiter, umweltbewusstes Arbeiten, ein gutes Arbeitsklima auf den Baustellen und die 
ständige Einhaltung und Verbesserung von Sicherheit und Arbeitsschutzmaßnahmen.  
 
Unser AMS richtet den Fokus auf die frühzeitige Erkennung und Vermeidung von Risiken und 
möglichen negativen Auswirkungen unseres unternehmerischen Handelns durch eine 
kontinuierliche Verbesserung der Arbeitsschutzleistung. Wir sind fest davon überzeugt, dass 
der Arbeitsschutz entscheidend zur Sicherung unserer Wirtschaftlichkeit und unseres 
geschäftlichen Erfolgs beiträgt. Indem wir unser Augenmerkt auf die für uns relevantesten 
Grundprinzipien und -ziele wie Schutz und Verbesserung von Sicherheit am Arbeitsplatz, 
gesundheitliche Unversehrtheit unserer Mitarbeiter, Kunden sowie Dritter (z.B. 
Nachunternehmen), die Vermeidung von Sachschäden, die Erhaltung der Umwelt sowie die 
Einhaltung relevanter Arbeitsschutzvorschriften und die Berücksichtigung des Standes von 
Technik, Arbeitsmedizin, Hygiene und sonstiger gesicherter arbeitswissenschaftlicher 
Erkenntnisse richten, nehmen wir unsere unternehmerische Verantwortung wahr. Diese und 
weitere in unserem AMS-Management-Handbuch benannten Ziele sind Bestandteil der 
strategischen Unternehmensplanung der Mende Schornsteinservice. Sie sind als 
Festlegungen zur Arbeitsschutzplanung und als Handlungshilfe für die Verhütung von Unfällen 
und die Vermeidung bzw. Minimierung von Gefährdungen zu verstehen und werden mittels 
Bereitstellung ausreichender finanzieller, zeitlicher, personeller und materieller Ressourcen 
realisiert.  
 
Auf der Ebene der Organisation werden alle Angehörigen unseres Unternehmens motiviert, 
sich aktiv an einer systematischen Durchführung des Arbeitsschutzes zu beteiligen. Die 
Geschäftsleitung und die Führungskräfte haben sich den genannten Zielen und der 
Gewährleistung eines ausreichenden Informations- und Ausbildungsstands der Mitarbeiter 
sowie einer Vorbildfunktion für sicheres und gesundheitsgerechtes Arbeiten verpflichtet.                    
 
Vorgesetzte sind im Rahmen der Fürsorgepflicht direkt verantwortlich für: 
 

• die Sicherheit und Gesundheit unserer Mitarbeiter;  

• die Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren sowie Umwelt- und Sachschäden;   

• die Einhaltung von Qualitätsstandards sowie den bestimmungsgemäßen und 
sachgerechten Umgang mit Arbeitsmitteln und Arbeitsstoffen; 

• das sicherheitsgerechte Verhalten unserer Mitarbeiter; 

• die Gewährleistung der Zufriedenheit unserer Kunden; 

• die ständige Verbesserung des AMS-Standards durch regelmäßige Überprüfung und 
Aktualisierung.   

 
Die Mitarbeiter werden dazu motiviert, sich aktiv an der Prozessoptimierung des Systems zu 
beteiligen. Sie sind verpflichtet, die prozessgemäß festgelegten Tätigkeiten im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben sowie der DGUV auszuführen und durch ihr Verhalten dazu 
beizutragen, Unfälle, Erkrankungen, Gefährdungen am Arbeitsplatz und die damit 
verbundenen Risiken zu vermeiden.  
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Operativ tätige Mitarbeiter sind verantwortlich für: 
 

• Ihre eigene Sicherheit und Gesundheit; 

• sicherheitsgerechtes Durchführen der Ihnen übertragenen Aufgaben; 
bestimmungsgemäße Verwendung von Arbeitsstoffen, Arbeits- und Transportmitteln 
und Schutzvorrichtungen sowie die Einhaltung aller Vorschriften; 

• konsequentes Tragen der persönlichen Schutzausrüstung; 

• umgehendes Melden von Mängeln und Unfällen sowie Beinahe-Unfällen.  
 
Diese Grundsatzerklärung ist allen Mitarbeitern und Subunternehmern durch Aushang und 
Unterweisung bekannt gegeben und tritt erstmalig am 16.03.2021 in Kraft. Durch diese 
Erklärung setzt die Geschäftsführung das AMS in Kraft und verpflichtet sich sowie alle 
Mitarbeiter, ihre Tätigkeiten gemäß den im AMS-Management-System des Unternehmens 
festgelegten Prozessen auszuführen. Die vorangehenden Aussagen zur Arbeitsschutzpolitik 
sind grundsätzlich und allgemeinverbindlich für Arbeitsprozesse bei Mende 
Schornsteinservice. 
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